
Die Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg wünscht allen GemeindebürgerInnen
frohe Weihnachten und ein gesegnetes, unfallfreies Jahr 2015
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Jahresrückblick 2014

Vorwort
Geschätzte Bevölkerung von Heiligenberg!

Das vergangene Jahr war in vielerlei Hinsicht ein zukunftsweisendes für unsere Wehr. 
Durch den Ankauf und die Indienststellung unseres neuen TLFA 2000 im Juni ist ein 
lang ersehnter Wunsch in Erfüllung gegangen, sodass wir jetzt in der Lage sind fast jeden 
erdenklichen feuerwehrtechnischen Einsatz bewältigen zu können. 

In diesem Sinne möchte ich mich nochmals bei meinen KameradenInnen für die her-
vorragende Mitarbeit bei der Beschaffung des TLFA 2000 bzw. beim Gründungsfest 
bedanken. Ebenso bei den Hauptsponsoren, Gönnern und ganz besonders bei euch für 
die finanzielle Unterstützung beim Ankauf und bei der Mithilfe beim Gründungsfest, das 

mit 39 Gastfeuerwehren und zwei Musikkapellen einen imposanten Rahmen hatte. 

Leider gibt es im Leben neben der Zeit der Freude, auch eine Zeit der Trauer und so mussten wir heuer drei lang- 
jährige verdienstvolle Kameraden die letzte Ehre erweisen. Wir werden euch immer ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Ich hoffe, ihr nehmt euch nun ein paar Minuten Zeit, um diesen Jahresbericht zu lesen. Weiters wünsche ich euch 
frohe Weihnachten, ein erfolgreiches und unfallfreies Jahr 2015 und verbleibe 

mit kameradschaftlichen Grüßen 

HBI Johann Hofinger
Feuerwehrkommandant

Impressum:
Herausausgeber:  FF Heiligenberg, Haidstraße 5, 4733 Heiligenberg
  04307@gr.ooelfv.at, www.ff-heiligenberg.at
Kommandant: HBI Johann Hofinger
Inhalt, Layout: Mitglieder der FF Heiligenberg

Für St i l le  und Besinnl ichkei t  hat  heut zu Tage keiner Zei t , 
wi r  hetzen und rennen das ganze Jahr,  zum Zuhör ’n is t  d ie Zei t  sehr rar.

Erkennen nicht  den wahren Wer t ,  der inneren Fr ieden uns bescher t ,
nur Weihnachten is t  a l les anders?

S iehst  p lötz l ich den Nachbarn und hörst  ihm zu,  b is t  ihm behi l f l i ch – sag bis t  das Du?
Warum nur zu Weihnachten möchte’  ich Dich f ragen,  kannst  Du mir  e ine Antwor t  sagen?

Die Nachbarn,  d ie Freunde und die Kranken,  s ie machen s ich jeden Tag Gedanken,
s ie s ind es ,  d ie war ten das ganze Jahr auf  f reundl iche Wor te von hier  und da.

Denk nach und schenk e in b isschen Zei t  -  g laub mir,  das hat  noch keiner bereut .
Vermit te ls t  du näml ich e in b isschen Glück ,  bekommst du sehr v ie l  mehr zurück!

(unbekannte r  Ve r fasse r)
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Am Sonntag, den 12. Jänner 2014 wurde im Feuerwehrhaus die alljährliche Vollversammlung der  
FF Heiligenberg abgehalten. Hierbei wurde auf das vergangene Jahr zurückgeblickt und die Pläne fürs neue  
Jahr besprochen. Auch wurden die neuen aktiven Feuerwehrmitglieder angelobt und die Jugendleistungsabzeichen 
übergeben.

Ein besonderer Dank wurde an unseren lang-
jährigen Bezirksfeuerwehrkommandant OBR  

Josef Schwarzmannseder  
(„Blacky“) ausgesprochen, 
welcher im heurigen Jahr 
seine Feuerwehrfunktion 
im Bezirkskommando nach 
34 Jahren zurückgelegt hat. 
Im Zuge der Neuwahlen 
wurde OBR Josef Murauer 
aus Weibern zum neuen 
Bezirksfeuerwehrkomman-
danten gewählt. 

Totengedenken
Wir gedenken in Treue und Verbundenheit unseren verstorbenen Kameraden und wollen ihnen für  ihre Kamerad-
schaft und ihre Einsatzbereitschaft stets danken und ihnen ein ehrendes Andenken bewahren:

Vollversammlung

Hauptlöschmeister 
Rudolf Mayr

(1915 - 01.02.2014)
Mitglied seit 1936

Fähnrich

Hauptbrandmeister 
Johann Königseder
(1921 - 02.03.2014)

Mitglied seit 1938
Kassenführer (1956 bis 1968)

Ehren-Amtswalter
Ernst Schauer

(1943 - 24.11.2014)
Mitglied seit 1972 (FF Heiligenberg)

Schriftführer (1973 bis 1993)

“Je  schöner  und vo l le r  d ie  Er innerung ,  des to schwerer  i s t  d ie  Trennung,
aber  d ie  Dankbarke i t  verwandel t  d ie  Er innerung in  e ine s t i l le  F reude .”

3
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Jahresrückblick 2014

Maschinisten-
Grundausbildung:
OFM Hermann Maier jun. 
OFM Markus Peham
FM Michael Schmid
OFM Mario Watzenböck

Strahlenmess-Lehrgang II: 
OFM Christian Maier 

Strahlenmess- 
Leistungsabzeichen Bronze: 
OFM Christian Maier 

Technischer Lehrgang I:
FM August Hinterberger 

Technischer Lehrgang II:
HFM Kurt Dieplinger 

Brandschutzbeauftragten-Fachkurs:
HBI Johann Hofinger

Brandschutzbeauftragten-Lehrgang:
FM August Hinterberger

Brandschutzwarte-Lehrgang:
FM August Hinterberger

Grundlehrgang:
FM Simon Hinterberger
FM Ingrid Lehner
PFM Thomas Lichtenwinkler
PFM Daniel Sandberger

Gruppenkommandantenlehrgang:
HFM Andreas Peham 

Funklehrgang:
FM Rene Dieplinger
FM Andrea Hattinger
OFM Christian Maier
OFM Markus Peham
OFM Oliver Penninger 
FM Michael Schmid 

Funkleistungsabzeichen Bronze:
FM August Hinterberger 

KAT-Seminar I:
FM Andrea Mühlböck

Lotsen- und Nachrichtendienst: 
FM August Hinterberger

Angelobungen:
FM Lukas Dieplinger
FM Andreas Gfellner
FM Simon Hinterberger
FM Ingrid Lehner
PFM Daniel Sandberger
FM Michael Schmid

Aufgrund der breit gefächerten Einsatzgebiete des Feuerwehrwesens muss ständig das Fachwissen unserer Kamera-
den in Praxis und Theorie verbessert werden. So nahm auch heuer unsere 
Feuerwehr an zahlreichen Übungen teil:

• Abschnittsübung in Waizenkirchen am 28.03.2014
• Abschnittsübung in Eschenau am 05.04.2014
• Abschnittsübung in Untertressleinsbach am 12.09.2014
• Atemschutzübung in Unterheuberg am 10.04.2014
• Atemschutzübung in St. Agatha am 25.09.2014
• Funkübung in Aubach am 17.03.2014
• Funkübung in Ritzing am 15.09.2014
• Funksternfahrt in Steegen am 08.11.2014
• Herbstübung in Heiligenberg am 15.11.2014

Eintritte Aktivstand:
PFM Thomas Dornetshumer
PFM Thomas Lichtenwinkler

Angelobungen, Eintritte

Ausbildung

Übungen
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Neben dem Vertiefen der Funksprüche ging es bei diesen Übungen vor allem um die Herstellung der Löschwasser-
versorgung, das Retten und Bergen von Menschen und gefährlichen Gegenständen aus Gefahrenbereichen oder 
auch um verschiedenste technische Einsätze bei Verkehrsunfällen. 
Bei unserer Herbstübung standen die beiden Einsatzfahrzeuge (TLFA 2000, LFA) und vor allem die Handhabung 
der neuen Gerätschaften im Mittelpunkt.

2015 werden wieder unsere monatlichen feuerwehrinternen Übungen ausgeführt. Anschließend sind  
jeweils im Folgemonat öffentliche Präsentationen in den einzelnen Ortschaften beabsichtigt. Wir laden die 
Bevölkerung herzlich ein, bei diesen Übungen zuzusehen und auch die einzelnen Gerätschaften auszuprobieren. 
Folgende Einteilung wurde festgelegt:

•	 April:  Eitzenberg - Freindorf - Grub - Laab
•	 Juni:  Bach - Haid - Maiden - Moos - Oberleiten - Süßenbach
•	 August:     Andling - Au - Bruck - Irrenedt - Wassergraben 
•	 Oktober:  Heiligenberg - Schörgendorf

Entsprechende Einladungen mit der genauen Terminbekanntgabe für die jeweiligen Ortschaften werden von  
unseren Kameraden zeitgerecht ausgeteilt. Wir freuen uns auf euer Interesse!
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Fahrzeugbergung auf der Schaunberger Landesstraße 
an der Gemeindegrenze zu Waizenkirchen am 24.03.2014

Der Lenker eines Müllwagens verlor die Kontrolle über sein Fahr-
zeug, geriet auf die Gegenfahrbahn und kippte über die Böschung 
ins anliegende Feld. 

Entsprechende Sicherungsmaßnahmen und Verkehrsumleitungen 
wurden eingerichtet.  
Um eine gröbere 
Verschmutzung der 
Straße zu vermeiden, 
wurde das Fahrzeug 
nach der Bergung 
mittels HD-Rohr  grob 
gereinigt.

im Einsatz:
LFA und KDO 
mit 15 Mann sowie 
die FF Waizenkirchen

Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall 
im Kreuzungsbereich Au-Irrenedt-Maiden am 28.02.2014

Eine von Maiden kommende Fahrzeuglenkerin übersah beim  
Abbiegen in Richtung Au den Gegenver-
kehr und verursachte so einen Frontal-
zusammenstoß. 

Die FF Heiligenberg kümmerte sich 
um die Umleitung des Verkehrs, das  
Binden der ausgelaufenen Betriebs-
mitteln sowie anschließend um das 
Freimachen und Säubern der Straße. 

im Einsatz:   
LFA und KDO mit 21 Mann

Aufräumarbeiten nach  einem Verkehrsunfall auf 
der Schaunberger Landesstraße an der Gemeinde-
grenze zu Waizenkirchen am 30.07.2014

Der Lenker kam in Richtung Waizenkirchen von der Straße 
ab und stieß dabei gegen einen Baum. 

Neben der  
A b s i c h e r u n g 
der Unfallstelle 
wurden die 
ausgelaufenen  
Flüssigkeiten ge-
bunden. 

im Einsatz: 
TLFA 2000 
mit 12 Mann

weitere Einsätze:
- 2 x Straßenreinigungsarbeiten
- 1 x Wassertransport
- 1 x Pumparbeiten
- 5 x Lotsendienst
- 2 x Kanalreinigungsarbeiten

Einsätze
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KFZ-Brand in Andling am 30.05.2014

Während der Fahrt geriet ein Fahrzeug aus ungeklärter  
Ursache in Brand. 

Die FF Heiligenberg nahm den Löschangriff mittels Schaum 
und Einsatz von schwerem Atemschutz vor. Im Anschluss 
wurden die ausgelaufenen Flüssigkeiten gebunden und die 
Fahrbahn gereinigt. 

im Einsatz:  TLFA 2000, LFA, KDO mit 26 Mann        
                       sowie die FF Eschenau

Feldbrand in Punzing, 
Gemeinde Waizenkirchen am 27.07.2014

Löschen mit Hilfe des HD-Rohres des TLF

im Einsatz: TLFA 2000 und LFA mit 14 Mann 
sowie die FF Waizenkirchen und Unterheuberg

EINSATZSTATISTIK der 
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg 

im Jahr 2014:
       2 Brandeinsätze:        70,85 h 
     14 technische Einsätze:    263,49 h
     INSGESAMT      334,34 h
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Im Zuge der heurigen Heiligenberger Nächte feierte unsere Feuerwehr 
am Freitag, dem 13. Juni im Rahmen eines feierlichen Festaktes nicht nur 
das 120-jährige Bestehen sondern auch die Einweihung des neuen und 
ersten Tanklöschfahrzeuges.

Wir freuen uns sehr, dass insgesamt 39 Feuerwehren mit über 550 Kamera-
dinnen und Kameraden an dieser Feierlichkeit teilgenommen haben, welche 
von den Musikkapellen Heiligenberg und Neukirchen am Walde umrahmt 
wurde. 

Nach den Ansprachen und Grußworten von unserem Kommandanten HBI 
Johann Hofinger, Bürgermeister Karl Roiter und Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Josef Murauer folgte der feierliche Teil des Festaktes: Feuerwehr-
kurat Anton Renauer segnete das neue Einsatzfahrzeug und stellte mit den 
Worten „Nicht die Sache sei gesegnet, sondern alle Menschen die das Fahr-
zeug lenken und es im Einsatz verwenden“ wieder den Menschen in den 
Mittelpunkt. 

Auch die folgenden Festredner Ing. Wolfgang Klinger und Erich Pilsner, als 
Vertreter des Oö. Landtages, sowie der zuständige Feuerwehrreferent Lan-
desrat Max Hiegelsberger stellten im Speziellen die Feuerwehrleute in den 
Vordergrund. 

Festakt
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Am Sonntag fand im Zuge des Frühschoppens das alljährliche „Heiligenberger Treffen“ statt. 
Wir freuen uns über den tollen Erfolg der diesjährigen Heiligenberger Nächte und möchten uns 

nochmals herzlich für die Unterstützung, sei es als Helfer oder Besucher, bedanken.

Der Ausmarsch der Feuerwehren, vorbei an den Ehrengästen, bildete einen eindrucksvollen Abschluss des Fest- 
aktes. Im Festzelt konnten noch alle ein paar gemütliche Stunden bei den „Heiligenberger Nächten“ mit  
musikalischen Umrahmung durch „Die Draufgänger“ verbringen. Auch das neue Tanklöschfahrzeug konnte aus der 
Nähe betrachtet werden. 

Am Samstag gingen die Heiligenberger Nächte weiter: Nach der Kinderwallfahrt, welche wie jedes Jahr von der 
Goldhaubengruppe organisiert wird, sorgte am Abend die „John Otti Band“ bei wunderbarem Wetter für tolle 
Stimmung im Festzelt.

9
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Der Empfang wurde feuerwehr- 
intern unter Anwesenheit von  
Bürgermeister Karl Roiter, dem 
ehem. Bezirksfeuerwehrkomman-
danten OBR Josef Schwarzmann-
seder und dem Abschnittsfeuer-
wehrkommandanten BR Helmut 
Neuweg gefeiert. 

Bereits am 12. Februar 2014 konnten wir das neue 
Fahrzeug bei der Firma Rosenbauer GmbH, Leonding 
im Zuge der Rohbaubesprechung besichtigen und 

die letzten Einzelheiten des Fahrzeugein- und  
aufbaues durchgehen, damit es auch den Wünschen 

und Ansprüchen unserer Mitglieder entspricht. 

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 22.09.2010 wurde der Antrag für die Anschaffung eines TLFA 2000  
gestellt, welcher uns im Juli 2012 durch das Land Oö. / LR Hiegelsberger und das Landesfeuerwehrkommando   
genehmigt wurde. Inzwischen bildeten wir die Arbeitsgruppe „TLFA 2000“, die sich speziell mit der Anschaffung und 
Ausstattung des neuen Fahrzeuges beschäftigte. Dabei war es uns sehr wichtig, sich bei benachbarten Feuerwehren 
die verschiedensten Fahrzeugtypen samt deren Beladung der Gerätschaften anzusehen. Nach der Ausschreibung 
des Tanklöschfahrzeuges durch die Gemeinde Heiligenberg und der Angebotseröffnung samt Fahrzeugvorführung 
am 18. Jänner 2013 stellte sich die Rosenbauer GmbH als einziger Anbieter heraus. Schließlich beschloss der  
Gemeinderat am 27. Februar 2013 die Vergabe und es konnte somit der Auftrag erteilt werden. 

Da nun der   
F e r t i g s t e l l u n g 
nichts mehr im 
Wege stand, 
konnten wir unser  
neues Tanklösch-
fahrzeug 2000 
am 07. April 2013 
übernehmen.

Tanklöschfahrzeug 2000
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

 

 

AT- Advanced Technology 
TLFA 2000, Tanklöschfahrzeug   

Basisspezifikation 

 

► Fahrgestell:
     » Type: Mercedes Benz Atego 1329 AF 4x4
     » Motorleistung: 210 kW (286 PS) bei 2200 U/min
     » Getriebe: Synchrongetriebe mit 6 Vorwärtsgängen
        und 1 Rückwärtsgang
     » Radstand: 3.860 mm
     » Zul. Gesamtmasse: 14.000 kg

► Kabine:
     » Besatzung: 1 + 8 (2/3/4)
     » Rosenbauer Mannschaftsraum im Aufbau integriert
        mit drei Pressluftatmerhalterungen gegen Fahrt-
        richtung und 3-punkt Sicherheitsgurt
     » Mannschaftsraumtür Glas / Glas, elektrische
        Fensterheber
     » Drehtreppe
     » Helmhalterung für Fahrer und Beifahrer

► Aufbauart:
     » Rosenbauer Aluminiumaufbau aus selbsttragend
        verschraubter und verklebter Aluminiumblech- und
        Profilkonstruktion mit Aluminium-Sandwichplatten
        und robusten Kunststoffverkleidungen

► Löschanlage:
     » Type: kombinierte Normal/Hochdruckpumpe
        NH35 mit Kapselung und Bediendisplay
     » Löschleistung: 3.000 l/min bei 10 bar,
        400 l/min bei 40 bar

     » Wassertankinhalt: 2.000 l mit automatisierter
        Niveauregulierung

► Geräteraum:
     » Gerätetiefräume und Drehfächer COMFORT für
        optimierte Entnahme und sichere Lagerung von
        Ausrüstung inkl. Halterungsblock Beleuchtung
     » Farblogik für Griffe und Betätigungseinrichtungen

► Zusätzliche Ausrüstung und Beladung:
     » Hydraulisches Rettungsgerät
     » Hebekissen
     » Hochleistungslüfter
     » Nasssauger
     » Stromgenerator 14 kVA
     » Straßenwaschanlage
     » Lichtmast
     » usw.

► Steuerungssystem:
     » Rosenbauer LCS 2.0 (Logic Control System),
        basierend auf CAN-Bus Technologie für: Rund-
        umkennleuchten, Horn, Frontblitzleuchten, Um-
        feldbeleuchtung, Generator-Fernstart und 
        Überwachung, Motordaten, Fremdstarten, 
        Fahrgestelltankanzeige, Pumpe, usw.
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Nach den langen Vorbereitungen durfte im März 
unsere Feuerwehrjugend beim Wissenstest in  
Waizenkirchen ihr gelerntes Wissen zeigen. Folgende 
Wissenstestleistungsabzeichen wurden erreicht: 

Silber:  JFM Eva Eckerstorfer, JFM Verena Lehner, 
  JFM Tanja Schützeneder
Gold:   JFM Marlene Humer, 
 JFM Manuel Pöcherstorfer

Als Dank für die guten Leistungen 
und als Motivationsschub für das 
neue Jahr fuhren wir am 05. Jänner 
nachmittags in die Eislaufhalle 
nach Peuerbach. Alle hatten sicht-
lich Spaß, es wurde Fangen gespielt 
und auf dem Eis ausgetobt.

Mit den ersten schönen Tagen kon-
nte auch mit dem Bewerbstraining 
gestartet werden. Dabei freuen wir 
uns, dass in diesem Jahr wieder  
etliche neue Jugendmitglieder ein-
getreten sind:

Unsere Jugendgruppe nahm schließlich am Abschnittsbewerb in  
St. Agatha sowie am Bezirksbewerb in Steinerkirchen teil.

• JFM Julian Dieplinger

• JFM Manuel Haslehner

• JFM Lukas Kastner

• JFM Daniel Lehner

• JFM Daniel Lehner (ab Herbst)

• JFM Tobias Pöcherstorfer

• JFM Jan Schützeneder

Jugend
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Ein besonderes Highlight war der 
Abschnittsbewerb (Bezirk VB) 
in Innerschwandt. Hier errang un-
sere Jugend den hervorragenden 
32. Rang  in Bronze und einen  
40. Rang in Silber von jeweils  
ca. 60 teilnehmenden Gruppen. 
Zur Belohnung ließen wir den Tag 
bei einer lustigen Elektroboots-
fahrt am Mondsee ausklingen.

Mit der Teilnahme am Landesbewerb in Steyr konnten schlussendlich fol-
gende Jugendleistungsabzeichen verliehen werden:
Bronze:  JFM Julian Dieplinger, JFM Andreas Eckerstorfer,   

JFM Elena Hofinger
Silber:    JFM Eva Eckerstorfer, JFM Verena Lehner,   

 JFM Tanja Schützeneder

Das Jugendbetreuerteam 
bedankt sich bei den 

Jugendmitgliedern und deren 
Eltern für die gute 

Zusammenarbeit und freut 
sich auf eine neue Saison 

2015. 

Falls auch du Interesse an 
der Feuerwehrjugend hast,  

dann melde dich bei 
unserem Kommandant oder 

Jugendbetreuer. Du bist  
jederzeit willkommen.

Das traditionelle 6-Bezirke-Jugendlager fand heuer in der Gemeinde 
Gschwandt in der Nähe von Gmunden statt. Neben der Lagerolympiade 
gehörte eine Schifffahrt am Traunsee zum Lagerprogramm. Auch eine Übung  
zur Waldbrandbekämpfung mit Hubschrauberunterstützung wurde vorge-

führt. Da aufgrund des schlechten Wetters die Anzahl der Freizeitaktivitäten begrenzt war, besuchten wir an unserem 
freien Nachmittag den Hangar 7 in Salzburg. Zum Abschluss des Tages ging es ins Kino nach Regau.

13
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Feuerwehrwandertag

Auch heuer gingen wir am 
Nationalfeiertag auf Wander-
schaft und lernten diesmal 
vor allem das Gemeindegebiet von Haag am Hausruck 
kennen. Neben den Ufern des Badesees Leithen in Ge-
boltskirchen/Weibern stiegen wir auf die Luisenhöhe auf.  
Hier  konnten wir am Naturerlebnispfad „Weg der Sinne“ 
unsere Geschicklichkeit testen und von der Aussichtswarte 
den leider etwas nebligen Ausblick genießen.

Ausflug zur Partnerfeuerwehr Unterleutasch in Tirol

Anlässlich des 85-jährigen Jubiläums unserer Partnerfeuerwehr reisten wir 
von 26. bis 27.07.2014 nach Unterleutasch in Tirol. Zu Beginn besichtigten 
wir die Leutascher Geisterklamm und wanderten über Hängebrücken und 
enge Schluchten. Bei einer tollen Grillerei mit gemütlichem Beisammen-
sein konnten wir den Abend mit den Unterleutascher Kameraden ausklin-
gen lassen. Am Sonntag wurde der Festakt mit Hl. Messe und der Segnung 
des neuen LFBA mit dem anschließenden Frühschoppen gefeiert.

Kinder lernen die Feuerwehr kennen ... 

Wir freuen uns sehr, dass uns im heurigen Sommer wieder Kin-
der aus dem Kindergarten sowie im Zuge des Ferienscheckhef-
tes besucht haben, um Einsicht in die Aufgaben unserer Feu-
erwehr zu bekommen. Nachdem über das richtige Verhalten 
im Brandfall und den Gefahren des Feuers gelehrt 
wurde, konnten die Kinder selber den 
Umgang mit dem Strahlrohr und einem 
Feuerlöscher ausprobieren. Auch wurde 
ein Brand mit Hilfe von schwerem Atem-
schutz mit Schaum gelöscht. Als besonde-
res Highlight stand eine kleine Rundfahrt 
mit unserem neuen Tanklöschfahrzeug am 
Programm.

Öffentlichkeitsarbeit

Kameradschaftliches
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 F Vollversammlung:      11. Jänner 2015 F Floriani-Feier:      02. Mai 2015 F Hoangoartn:       02. Mai 2015 F Frühschoppen:      03. Mai 2015

Vorankündigung

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

15

Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Feierlichkeiten
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Die FF Heiligenberg dankt allen, die uns im ver-
gangenen Jahr finanziell oder auf andere Weise 
tatkräftig unterstützt haben. 

Ganz besonders freut uns die große Spendenbe-
reitschaft unserer Gemeindebevölkerung im Zuge 
des Ankaufes des neuen Tanklöschfahrzeuges. 
Hier möchten wir im Speziellen nochmals bei der 
ÖVP und FPÖ Heiligenberg sowie beim Obmann 
der Raiffeisenbank Peuerbach Kurt Dieplinger für 
ihre großzügige Spende „Danke“ sagen. 

Diese Spenden und Mithilfen kommen prinzipiell nicht 
nur der Feuerwehr Heiligenberg zu Gute, sondern ge-
hen letztendlich durch unseren Einsatz und Hilfe sowie 
durch die Anschaffung von dafür benötigten Gerätschaf-
ten wieder an die Bevölkerung zurück. 

Ein Dankeschön

Spendenabsetzbarkeit
Seit 2012 können Spenden an die Freiwillige  
Feuerwehr von der Steuer abgesetzt werden.   
Je nach Einkommen erhält der Spender bis zu  

50 Prozent seiner Leistung im Zuge der  
Veranlagung (Lohnsteuerausgleich) vom  

Finanzamt zurück. 
Auf Wunsch stellt daher auch die FF Heiligenberg 

eine Spendenbestätigung aus!


